
Erlebnisbericht vom Segelfliegen in Anklam 

Am Samstag den 22.08.2009 sind wir mit dem Zug nach Anklam gefahren und 
waren schon ganz aufgeregt wie das mit dem Segelfliegen so ist. Am Bahnhof 
wartete Herr Marko Ihrke auf uns, mit dem wir auch zu dem Verein fuhren. Die 
Startbahn ist  
eine 1.2km lange Wiese, das Flugzeug wird von einem Kunststoffseil in die Luft 
gezogen, der Pilot hofft auf Thermik (warme aufsteigende Luftmasse), damit er 
an Höhe gewinnt.        

Devansh ist zuerst geflogen, 
beim Take-off ist das Seil 
gerissen und sie mussten 
Landen. Es dauerte 10-15min. 
bis das Seil repariert war, 
dann war Shubham dran, er 
ist 20min. geflogen und bis zu 
einer Höhe von 700m. 
Devansh und Marko haben  
es nochmal versucht, wir sind 
15min. und 550m 
hochgeflogen. Herr Ihrke hat 
unseren Vater vorgeschlagen 
ob er auch mitfliegen möchte. Dann durfte unser Vater es mal ausprobieren 
und er ist 45min.- und 1000m hochgeflogen.  

Zuerst dachte ich (Shubham)  wenn ich keine Angst bei großen 
Motorflugzeugen habe, dann habe ich doch auch keine Angst bei 
Segelflugzeugen aber dann hatte ich doch Angst beim Take-off. Ich hatte 
schöne Aussichten, dann kam die Landung. Devansh hatte mir erzählt man 
wäre für 2s Schwerelos, deshalb habe ich bei der Landung meine Hände an die 
Glaswand gehalten und als wir mit den Rädern den Boden berührten, hatte es 
stark gewackelt. 

 

 



Ich (Devansh) hatte gedacht das es ganz leicht und ruhig wäre in die Luft zu 
gehen, aber als ich gesehen habe wie das ist, hatte ich vor dem Start zitternde 
Beine. Als wir gestartet sind, wurde ich in meinen Sitzt gedrückt.  
In den ersten 5min. war es ein neues Gefühl  für meinen Körper, aber ich hatte 
mich dann daran gewöhnt. Bei der Landung hatte es gerüttelt als das Flugzeug 

den Boden berührt hat. 
Den ganzen Flug über 
hatte ich einen schönen 
Ausblick. 

Wir sind sehr dankbar dass 
Herr Ihrke diese Reise 
organisiert hat. Dieser 
Sommerkurs war sehr 
Interessant, es war auch 
gut dass es was zu 
gewinnen gab, wir danken 
ihnen für die schöne Zeit. 

 

 

                                        Mit freundlichen Grüßen 

                                       Devansh & Shubham Dhard 
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